
STADT BIELEFELD 
- Bezirksvertretung Sennestadt - 

Sitzung Nr. 36 
BVSst/036/2018 

 

Niederschrift  

über die Sitzung der Bezirksvertretung Sennestadt  

am 21.06.2018 

 

Tagungsort: "Bürgertreff" des Sennestadthauses  

Beginn: 18:00 Uhr  
Ende: 22:40 Uhr  

Anwesend: 

Vorsitz 
Herr Lars Nockemann Bezirksbürgermeister  

CDU 
Frau Serpil Cinar  ab 18.15 Uhr (TOP 6) 

anwesend 
Frau Annette Dehmel   
Herr Thorsten Kirstein   
Frau Tanja Orlowski  bis 20.05 Uhr (TOP 14) 

anwesend 
Herr Frank-Michael Sprungmann   
Herr Dieter Tellenbröker   

SPD 
Frau Brigitte Biermann   
Herr Stefan Fleth   
Herr Karl Heinz Masmeier   
Herr Markus Müller   

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Dr. Ulrich Schumacher   

UBF 
Herr Udo Buse   

Verwaltung 
Herr Gregor Moss Baudezernent Zu TOP 14 
Herr Norbert Metzger Bauamt Zu TOP 12.2 
Herr Eberhard Grabe Bezirksamt Sennestadt  
Frau Christina Schwabedissen Bezirksamt Sennestadt  
 

Gäste 
Herr Reinhard Brosig Vors. Sennestadtverein e.V. Zu TOP  6 
Herr Helge Peitsch Schiedsmann in Sennestadt Zu TOP 15 
Herr Yasin Kacer und 
Herr Sebastian Grau 

 
MCH-Futsal e.V. 

 
Zu TOP 16 

Nicht anwesend: 

Die Linke 
Herr Ralf Formanski   
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Öffentliche Sitzung: 

 

 Vor Eintritt in die Tagesordnung 
  

Herr Nockemann eröffnet die Sitzung. Er stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung 
fest. 
 
Zur Tagesordnung teilt Herr Nockemann mit, dass der Punkt 7 von der 
heutigen Tagesordnung abgesetzt werden müsse, da der Referent ver-
hindert sei. 
Im Übrigen wolle man flexibel mit der Tagesordnung umgehen, soweit 
Berichterstatter zu einzelnen Punkten erwartet werden. 
 

 
 
Zu Punkt 1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner des Stadtbezirks 

Sennestadt 
  

1.1  Herr Wehrmann bedankt sich bei der Verwaltung, dass seine Anre-
gung, die Aufkantung am Fußgängerüberweg Elbeallee (Höhe Spar-
kasse) zu entfernen, inzwischen umgesetzt wurde. Das erleichtere 
Personen im Rollstuhl oder mit Rollator die Überquerung der Straße. 

 
1.2  Herr Brosig berichtet, dass die Eichen am Reichowplatz mehr und 

mehr von Efeu überwuchert würden. Wolle man die Bäume erhalten, 
müsse der Efeu entfernt werden. Er habe dies bereits dem Umwelt-
amt mitgeteilt, aber von dort keine Reaktion bekommen. Aus diesem 
Grund frage er heute nach, ob in der Bezirksvertretung etwas zum 
Sachverhalt bekannt sei. Wenn nicht, bitte er die Bezirksvertretung, 
im Interesse des Erhalts der Eichen der Sache nachzugehen. 

 
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 2 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 35. 

Sitzung der Bezirksvertretung Sennestadt am 17.05.2018 
  

 
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 3 Mitteilungen 
  

Herr Grabe macht folgende Mitteilungen: 
 
3.1  Veranstaltung Bärenplatz am 22.06.2018 

Am Freitag, 22.06.2018, findet ab 18.00 Uhr die nächste Veranstal-
tung der Reihe 
Bärenplatz-Bühne – Umsonst und Draußen 
statt. 
 
Herr Müller spricht der Verwaltung ein Lob für ihr Engagement am 
Bärenplatz aus. Die Entwicklung des Quartiers dort sei sehr gut. 

 
3.2  Mittendrin in Eckardtsheim 

In der Zeit vom 24.06. bis 13.07.2018 findet in Eckardtsheim wieder 
die Sommeraktion „Eckardtsheim mittendrin!“ mit Kunst, Kultur, The-
ater, Sport & Spiel und Biergarten mit Livemusik statt.  

 
3.3  Schulgalerie im Sennestadthaus 

Am Montag, 24.06.2018, wird um 10.30 Uhr im Sennestadthaus wie-
der eine neue Schulgalerie unter dem Titel „Menschen, Tiere, Sensa-
tionen“ eröffnet. 
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten in den Etagen 2 bis 
4 zu sehen. 

 
3.4  Beleuchtung Spierenweg 

Die Mitteilung über eine Verbesserung der Beleuchtung am Spieren-
weg ist mit der Einladung zur Sitzung versandt worden. 

 
3.5  Lichtsignalanlage L 756 – Paderborner Straße / Morsestraße 

Das Amt für Verkehr teilt mit Schreiben vom 12.06.2018 eine Verän-
derung der o. g. Ampelschaltung mit. Das Schreiben ist als Anlage 
zu TOP 3.5 der Niederschrift beigefügt. 

 
3.6  Öffentlichkeitsbeteiligung B-Plan „Wohnen an der südlichen 

Donauallee“ 
Der Termin für die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum künfti-
gen B-Plan findet am Donnerstag, 12.07.2018, 18.00 Uhr, im Bürger-
treff des Sennestadthauses statt. 

 
 
Herr Nockemann berichtet anschließend über den Gesprächstermin mit 
den Sennestädter Ärzten und anderen zur Regelung des Patientennot-
standes infolge des Ärztemangels im Stadtbezirk. Das Gespräch sei posi-
tiv verlaufen. Es werde eine Regelung geben, wie verfahren wird mit Pa-
tienten, die derzeit keinen Hausarzt haben, aber versorgt werden müs-
sen. 
 

  
 

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 4 Anfragen 
 
 
Zu Punkt 4.1 Baulast Alte Paderborner Landstraße 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6600/2014-2020 

  
Herr Grabe trägt die Antwort des Amtes für Verkehr vom 18.06.2018 da-
zu vor. 
Sie ist der Niederschrift als Anlage zu TOP 4.1 beigefügt. 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 4.2 Mobilitätsrevolution auch in Sennestadt 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6601/2014-2020 

  
Herr Grabe teilt mit, dass das Strategiepapier zur Mobilitätsrevolution in 
den Gremien vorgestellt werden könne. 
 
Herr Nockemann wünscht die Vorstellung des Papiers in der September-
sitzung (13.09.2018) der Bezirksvertretung. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 4.3 Sofortprogramm "Saubere Luft 2017 - 2020" 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6632/2014-2020 

  
Hierzu liegt ein Antwortschreiben des Amtes für Verkehr vor, die Herr 
Grabe vorträgt. 
 
Das Schreiben ist der Niederschrift als Anlage zu TOP 4.3 beigefügt. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 4.4 Kameraüberwachung Bahnhof Sennestadt 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6843/2014-2020 

  
Herr Grabe teilt mit, dass es am Bahnhof Sennestadt zwar eine Kamera-
überwachung gebe, die aber nur dann aufzeichne, wenn der in der War-
tezone installierte Notrufknopf gedrückt werde. Eine Dauerüberwachung 
gebe es nicht, so die Antwort der Deutschen Bahn. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 4.5 Haltestelle mit Unterstellmöglichkeit in Heideblümchen 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6914/2014-2020 

  
Herr Grabe berichtet, das Amt für Verkehr habe mitgeteilt, dass die Er-
richtung eines Fahrgastunterstandes an der Haltestelle Heideblümchen-
Schule nicht vorgesehen sei. 
Maßgeblich sei die sogenannte Liste der 60 Fahrgastunterstände, die im 
Jahr 2011 der Politik vorgestellt und beschlossen wurde. Darin sei diese 
Haltestelle nicht enthalten. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 4.6 Sicherheitsspiegel Ausfahrt Farnweg 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6917/2014-2020 

  
Herr Grabe teilt mit, dass das Amt für Verkehr hierzu um einen Prüfauf-
trag bittet, der entsprechende Standortvorschläge enthalten solle. 
 
Herr Nockemann teilt mit, dieses Thema solle im Arbeitskreis Planung, 
Tiefbau, Verkehr der Bezirksvertretung erörtert werden. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 4.7 Fest installierte Blitzer in Sennestadt 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6918/2014-2020 

  
Herr Grabe teilt mit, dass die Antwort zu dieser Anfrage erst in der Sep-
tembersitzung gegeben werden könne. 
 
Herr Tellenbröker fragt in diesem Zusammenhang nach, wann das seit 
langem beantragte Verkehrsdisplay endlich zur Verfügung stehe. 
Herr Sprungmann schließt sich dieser Frage an. Gleichzeitig weist er 
darauf hin, dass die Einrichtung an der Paderborner Straße im Ortsteil 
Dalbke gar keine Kamera enthalte und nur eine Attrappe sei. 
Herr Buse hält es für sinnvoll, dort wieder eine Kamera zu installieren. 
Herr Fleth fragt – wie Herr Tellenbröker – nach dem aktuellen Sachstand 
bezüglich der Beschaffung des Verkehrsdisplays. 
Herr Nockemann erwartet auf alle offenen Frage eine Antwort in der Sep-
tembersitzung. 
 

  
vertagt 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 5 Anträge 
 
 
Zu Punkt 5.1 Aufhebung der Benutzungspflicht Radweg Sender Straße und Wil-

helmsdorfer Straße 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6804/2014-2020 

  
Herr Dr. Schumacher erläutert seinen Antrag. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Benutzungspflicht des einseitigen Zwei-
richtungsradweges auf der Sender Straße bis Ortsgrenze SH aufzuhe-
ben, die bestehende Beschilderung zu korrigieren und den Straßenver-
kehrsvorgaben für Radwege und deren Beschilderung anzupassen. 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 6 Bienensterben - wie gehen wir damit um - Bericht Sennestadtverein 
  

Herr Brosig, Vorsitzender des Sennestadtvereins e.V., berichtet zum 
Thema Bienensterben, das allgemein bekannt sein sollte, da es derzeit 
auch verstärkt über die Medien verbreitet werde. 
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Dennoch sei das Thema auch für Sennestadt interessant und wichtig. 
Dafür benötige man aber die Unterstützung aller Bürgerinnen und Bürger; 
besonders seien hier aber auch Politik und Verwaltung gefordert, tätig zu 
werden. 
 
Der Sennestadtverein habe einen Forderungskatalog erstellt, woraus 
hervorgehe, wo und wie der Bienenschutz umgesetzt werden können. 
Die Unterlagen sind der Niederschrift als Anlage zu TOP 6 beigefügt. 
Es gehe dabei nicht darum, möglichst große Flächen so umzuwandeln, 
dass dort Insekten – besonders Wildbienen – wieder heimisch werden 
können. Auch kleine Flächen umzuwandeln sei sinnvoll. 
 
Von den Mitgliedern der Bezirksvertretung wird allgemein Zustimmung zu 
den Ausführungen signalisiert. 
Herr Müller schlägt, den Sachverhalt auch im Steuerungskreis INSEK 
anzusprechen, um ggf. über diese Einrichtung eine solche Maßnahme 
schneller umsetzen zu können. 
 
Herr Grabe berichtet, dass das Insektensterben bereits in den 1980er 
Jahren Thema in der Fachverwaltung war. Damals habe es jedoch nur 
eine geringe Resonanz gegeben. 
 
Zur Sache teilt er mit, dass es sinnvoll sei, den Imkerverein Eckardts-
heim-Senne e.V. in die Planungen einzubinden. 
 

  
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 7 Vorstellung Konzept Stadtteilkoordinator 
  

vertagt 
  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 8 Umsetzung des Beschlusses des Schul- und Sportausschusses 

zum OGS-Ausbau vom 01.09.2015 
hier: Weiteres Vorgehen ab 2019 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 6758/2014-2020 

  
Herr Müller nimmt zu der Vorlage dahingehend Stellung, dass er für die 
SPD-Fraktion mündlich beantragt, dass, soweit es die Sennestädter 
Schulen betrifft, der Beschluss in jedem Fall umgesetzt wird, auch, wenn 
eine Förderung über das INSEK nicht gelingen sollte. 
 
Mit diesem Antrag sind alle BV-Mitglieder einverstanden. 
 
Es wird dann wie folgt beschlossen: 
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 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Informationsvorlage, Drucksachen-Nr. 
6758/2014-2020, zur Kenntnis. 
Sie erwartet von der Verwaltung, dass sie das Programm – soweit es die 
Sennestädter Schulen betrifft – auch dann umsetzt (z. B. über das Schul-
bausanierungsprogramm), wenn eine Realisierung über das INSEK nicht 
möglich sein sollte. 
 
- abweichend vom Beschlussvorschlag einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 
Zu Punkt 9 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der Verwal-

tung zum Sachstand 
  

Kein Bericht. 
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               Nichtöffentliche Sitzung 
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